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Immer mehr

54 Dozenten bieten 79 Kurse an - Malerei, Bildhauerei und Musik

Formularende

Das ist ein Rekordangebot: 52 Dozenten geben 2011 in der Kunstwerkstatt Allgäu insgesamt 79 Kurse. Zum Vergleich: 2010 wurden in den Räumen der ehemaligen Weberei Mayensohn in Betzigau 60 Kurse von 34 Dozenten angeboten. «400 Teilnehmer besuchten am Ende 48 Kurse», freut sich Projektleiterin Irmi Obermeyer. 




50 Prozent der Kursteilnehmer kommen laut Obermeyer aus dem Allgäu, der Rest teilweise von weither. «Wir haben Kunstinteressierte, die kommen aus der Frankfurter Gegend, sogar aus Berlin, aber auch aus der Schweiz und aus Österreich.» Die Projektleiterin setzt weiterhin auf eine Mischung aus renommierten einheimischen, nationalen und internationalen Dozenten. Schwerpunkt des Angebots ist die Malerei. Einheimische Künstler wie Stefan Winkler, Wolfgang Steinmeyer, Guido Weggenmann geben beispielsweise Kurse zu den Themen Aquarell- oder Porträtmalerei und Zeichnen.

Zudem konnte Irmi Obermeyer für die Kunstwerkstatt Allgäu auch Künstler wie Jerry Zeniuk (Professor für Malerei an der Akademie der Bildenden Künste in München), den in Bad Waldsee wohnenden Maler Richard Allgaier oder den Gerhard-Richter-Schüler Bernard Lokai gewinnen. Mit Line Hoven ist eine junge, bereits mehrfach ausgezeichnete Künstlerin dabei, die sich dem «Grafischen Erzählen» verschrieben hat und einen Schabtechnik-Kurs anbietet.

Bildhauer-Kurse (Holz, Stein, Metall) geben die Allgäuer Guido Weggenmann, Robert Liebenstein, Oliver Köhl, Franz Probst, Markus Elhardt, aber auch der Südtiroler Willy Verginer oder der Rumäne Maxim Corciova.

Ein drittes Standbein der Kunstwerkstatt ist die Musik. Hier geben der Percussion-Experten Hakim Ludin oder die Allgäuer Jazzer Tiny Schmauch und Pit Decker Workshops. Mit Patrick Bebelaar kommt ein renommierter deutscher Jazz-Pianist nach Betzigau. Mit dabei ist auch der argentinische Klassik-Gitarrist Julio Azcano. (mdu)
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